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Ge müs © verteilung

Bas Zentralernährungs amt Wien gibt bekannt s
lic Gemüse - C-roß - und Kleinverteiler haben heute Gemüse t

bzw . S " lat übernommen . Bie Ausgabe durch die Gemüse - Kleinver-
toller erfolgt auf die bereits aufgerufenen und noch nicht ein¬
gelösten Abschnitte 241 ( 14 -1 ) , 242 ( 442 ) und 217 ( 417 ) der Gemü¬
se ausweise N ( B ) . Je Abschnitt wird ein halbes Kilogramm Gemüse
oder 2 Hauptei Salat ausgegeben . Bin Anspruch auf eine bestimm¬
te Warenart besteht nicht.

Ausgabe von Essig

Bas Zentralernährüngsamt Wien gibt bekannt«
Alle Verbraucher erhalten ein Viertel Liter Essig auf den

Abschnitt 46 der Lebensmittelkarten in jenem Geschäft , in dem
sie in der Vorperiode mit Nährmitteln rayoniert waren.

Schuttbeseitigung in Hernals

Einige Wiener Bezirke haben aus eigener Initiative und um
j. ascher den Schutt aus ihren Straßen wegzubringen , die Schutt-
aktion wieder aufgenommen , Im 17 . Bezirk wurde von der Bczirks-

-xetung mit Unterstützung der amerikanischen Bssatzungsbehördo
■' j . e . ,,r eine Organisation zur Schuttbeseitigung auf gebaut . Durch
cic - Einsatzstelle für Nationalsozialisten wurden 477  Mann zu die-

A - » eit turangezogen . Die amerikanische Militärregierung hat

Lastautos beigestellt . In der Zeit vom 27 . März bis 30 . April
194o wurden 656 Bühren mit 1326 Schutt aus dem Bezirk entfernt
Di = Aktion wird im Mai fortgesetzt . Durch solche freiwillige Auf-
raumungaaktionen wird die Reinigung Wiens vom Schutt des Krieges
bcscnleunigt und dem Ansehen unserer Stadt und der Gesundheit ihr
Level Vp-»-ucerun* ein großer Bienst erwie sen.
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Expcrtmusterschau ver1ängert

Die österreichische yxportaustersch .au erfreut sich eines
außerordentlich , resen Interesses seitens des Publikums , her An¬
drang ist derart groß , daß die Leitung der Wiener Messe A . Gr.
sich veranlaßt gesehen hat , eine Verlängerung hei Ausstellung
anzustreben.

Bekanntlich konnte die Exportmusterschau nur dank des Ent¬
gegenkommens der amerikanischen BeSatzungsbehörden zuetande
kommen , die den hessepa .last für die Zeit der Ausstellung zur
Verfügung gestellt haben . Bürgermeister a . D . Kerner hat nun an
den k;i 1 i -tärkommanäe,nten der amerikanischen Zone der Stadt Bien.
General Lewi s , das Ersuchen gerichtet , einer Verlängerung der
Exportmusterschau zusustimmen . General Lewis hat in entgegen¬
kommender Weise sein 7; inverst «.

• ndnis gegeben , daß die Exportmu¬
sterschau bis einschließlich Dienstag , den l + . dBi ' B geöffnet
■■■•■ :’bt , Um auch den in Arbeit Stehenden den Be siech der Ausstel-
1 zu . srmögli chen , wird diese ab . Ereitag , ö 0 r « 1C . <3 . T

v , bis 2C
Ihr abends zugänglich sein.

Das _Eriedric h_ S c hmidt - Benkmal

soll wieder aufgestellt werden
= n = 3= = — = = :— = =r == *; •sz = “ = = = = : = =: r = rr ~ — — ~ — = —

Wahrend des Krieges sind , viele Denkmäler aus dem Wiener
ütadtbilö verschwunden ^ nur wenige , weil man sie vor Kriegs sc hi

en bewahren wollte , die meisten deshalb , weil der Jt totale Kri.
ne Bronzestatuen zum Einschmelzen brauchte . Lin verhältnisnaßl

großes Stanabild ist diesem Vernichtungsprozeß dadurch entgas,
es  einem Uebenhof des Rathauses deponiert war , als die z

Blumige Kriegsbehörde die Denkmäler für ihren Zweck einer Mus
•■■" ‘Wj.g unterzog ., Es ist dies das Denkmal des Erbauers cee  Wiener

■'. nauses 5 Bombaumeister Friedrich von Schmidt , welches , wie
O -t. innerlich , auf dem nach ihm benannten platz hinter dem Rath .au

oera Blick auf sein Bauwerk stand«
Lj . e -r- es IVionument mußte beim Bau des Rathausbunkers , welcher

0 " f e ine ■ Garage umgo wandelt werden soll , abgetragen werden
■3c 'ao :a cssaals war sich das -Stadtbauawt darüber im klaren , da ..?
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hiemit eine willkommene Gelegenheit entstand , die Streitfrage

lib ,r- T' die Rich -tigkei t des Aufst ellungs platzes i \ ± dieses Lon -umal

zu entscheiden . Wegen seiner großen Hohe und der geringen liefe

n 0T * Gartenanlage hinter dem Rathaus ergab sicii c er unschöne r in

druck , daß alle im Zuge der Lastenstraße Vorübergehenden und

Vorüb erfahrenden die Pucks eite des Standbildes zu sehen bekamen

,,011 diese nicht wie in anderen ähnlichen Fällen durch , einen en

sprechenden Baumbestand abgedeckt war.
ir ;] äuge der nunmehr in die Wege geleiteten Arbeiten zur

Vieder auf Stellung von Denkmälern besteht die Absicht , -̂ uoh das

Friedrich Schaidt - Denkmal von neuem aufzubauen , sobald die ge¬

ringfügigen Beschädigungen beheben sein werden , welche die Bron

statue durch einen unmittelbar neben ihr im Rathaushot nieder-

gegangenen Bombentref f er orlitte n hat . Es ist jedoch beabsich-

tigt , vorher die interessierten Fachkreise zu einer Stellung-
rahme bezüglich eines allenfalls neu zu wählendan Standestes

einzuladen.
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